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tvrrvallieite in ‘llusiicht genommen. (‘llbb. 344.) Qßährenb Die für Das (5erichtsnollgieheramt

beitimmten EBureau= unD EDieniträume im eriten, 5meiten, Dritten unD vierten Obergeichvh am

©ammtvrmall unD 3um $eil im vierten £)bergeichvi; Des linken ©eitenflüge[s liegen, rvirD Der

geiamte 58auteil im .Sjvfe von Den hier untergebrachten 53ager= unD Q3eriteigerungsräumen ein=

genommen. 3mei 53aitenauf5üge führen Durch iämtli'dw ®eichviie Des ©aufes, in Dem Die 53ager=

unD Q3erfteigerungsräume iv verteilt iinD, wie Der EBetrieb es verlangt. {Die ‘Boit=3vllabfertigungs=

itelle 1le mit ‘.Rückiicht auf ihre %e5iehungen 3ur ‘Bvitbehörbe Die fliiiume im llntergeichvi; unb

(€ngeichvf; Des $Iiigels am ®ammtvrmall ivrvie im @ngefchoi3 Des %erbinbungsfliigels er:

halten. Sm 11ntergeichoi; befinben fich annahme= unD ‘Backriiume, rviihrenb Das (Erbgeichvig

fait in {einer gan5en Qlusbehnung Den lefertigungsraum einnimmt. Sie fl30rmuanchafts=

behörbe iit in Das erite, 5rveite unD Dritte Dhergeichvf; Des 23erbinbungsfliigels gelegt, Die für

eine angemefiene 11nterbringung Der Qiehörbe ausreiehen unD iich Durch eine ruhige 33age aus=

5eichnen. ®as teilweiie ausgebaute fünfte 9bergeichvi; iinDet fiir Qlkten= unD erchiv5rvecke

%errvenbung. an £Dienitmvhnungen iinD für Die 3uiti5vermaltung im 11ntergeichof; Des

23erbinbungsfliigels

je eine Qßvhnung fiir

Den Sf)ausmart unD

eine Qßohnung fiir

Den 9J?aichiniiten vvr=

geiehen. $ür Die 30H=

behörDe iinD 3rvei

®ienitrvvhnungen be=

itimmt, eine für Den

Der ®ienititelle vvr=

geießten 9ber50llre=

niivr unD eine für

einen ‘llmtsDiener.

®en Q3erkehr im

(ßebäuDe vermitteln

neben Den beiben

®aupttrevpenha’ufern

im $[iigel Des ®amm=

tormafls noch ein 91ebentreppenhaus im linken ©eitenflügel ivrvie 5mei $aternviteraufgiige. Sm

Sager= unD Q3eriteigerungsgebiiuDe iinD außer Dem .öauvttreppenhaus eine Die Slagerröume Der

ein3elnen 6tackmerke untereinanber verbinbenbe Siebentreppe imvie 5rvei_ größere 2aitenauf5üge

UDfQEiehen.

®ie C5traf3enieite Des (ßebäubes am ®ammtortvall (leb. 345) 1le mit rvtbraunen ©anDitrich=

“einen verblenbet merDen. ®ie (ßeiimie unD eingelne ‘21rchitekturteile Der tjauptfrvnt iinb in

38erkitein geDacht. {Die ©ächer erhalten fchmar5graue hollänbiiche <lifannen. ®ie Roiten Des

®ebäuDes iinD auf 1547000 932ark, fiir 1 cbm auf 20,60 9Jiark, veranichlagt.

®as ®tabthaus (leb. 346 bis 348). 311 Dem im $ahre 1891 vollenbeten GötaDthaus=

erweiterungsbau hat eine Qieihe von ®ienit3meigen Der ‘BoliaeibehörDe nicht mehr Unterkunft

finben können. Sie 913iebervereinigung möglichit aller am 3entralitelle gehörigen leteilungen‚

bi? burchmeg in einem iehr regen (Beichäftsverkehr untereinanber itehen, hat iich aber ieit

langer Seit als ein Dringenbes $eDiirfnis ermieien unD Die Sivtrvenbigkeit ge5eitigt‚ neue

®ieniträume in einer $age Der 6tabt 311 idmfien, Die Den vielieitigen fl3e5iehungen Der

(Büliaeibehörbe 511 Den übrigen %emaltungsbehörben unD 311 Den ®erichten uni) namentlich

und) Der ‘Riidiiitht auf Das in ihren ®ieniträumen verkehrenbe ‘Bublikum 9iechnung trägt.

  

 

Bloichen.

[leer.

   

  

    
Meldehalle.

  

  

Oberllchtsaat.

     

leb. 346. 6tabthauserrveiterung, (Brunbrifi.
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